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Fazit: Eine Trendwende seit Gründung des STG ist ablesbar.

Pressemitteilung 
 
Deutscher Segler-Verband in der Kritik 
 
Möhnesee, 27.09.2014 – Kurz nach den Ergebnissen der WM aller olympischen Bootsklassen 
in Santander hat es aus dem Deutschen Segler-Verband (DSV) ein Statement zum 
Leistungsstand der deutschen Segel-Nationalmannschaft gegeben. In diesem Statement hat 
der DSV als Ursache für das schlechte Abschneiden der deutschen Segler die strukturelle 
Zusammenarbeit zwischen dem DSV und dem Sailing Team Germany (STG) herangeführt. Der 
Heinz Nixdorf Verein und der STG e.V. stellen sich mit einer Analyse dagegen. 
 
Der HNV (Heinz Nixdorf Verein zur Förderung des Segelsports e.V.) und der STG e.V. 
(Zusammenschluss aller leistungssportfördernden Segelclubs) stellen der Behauptung des DSV eine 
ausgiebige Langzeit-Analyse entgegen. Diese Analyse hat ergeben, dass die Leistungsentwicklung 
der Deutschen Nationalmannschaft seit dem Eintreten des Sailing Team Germany einhergehend mit 
neuen Strukturen, Fördersystem und Fördergeldern durch Sponsoren, privaten Zuwendungen und 
Stiftungsgeldern deutlich gesteigert werden konnte. 
 
"Bei der Gesamtbetrachtung der Top-Ten-Platzierungen und Medaillengewinnen bei Welt- und 
Europameisterschaften ist seit der Gründung des STG ein klarer Aufwärtstrend festzustellen", sagt 
Dieter Golombek, Geschäftsführer des HNV. 
Mit Nachdruck betont Dr. Andreas Pochhammer, Aufsichtsratsvorsitzender der STG Initiative, dass 
"die sportfachliche Führung der deutschen Segel-Nationalmannschaft beim DSV liegt." 
 
Seit Gründung der gemeinsamen Initiative aus DSV und STG ist der DSV aufgefordert gewesen, seine 
eigenen Strukturen dem erfolgreichen neuen Fördersystem anzupassen, um den sportlichen Erfolg auf 
dem Weg zu den Olympischen Spielen in Rio 2016 zu sichern. Dazu wurde unter anderem das 
renommierte Beratungsunternehmen Roland Berger beauftragt, um in Anlehnung an Vorbilder aus 
Australien, England oder dem deutschen Skiverband (DSV), erfolgsorientierte Maßnahmen zu 
entwickeln und umzusetzen. 
 
Gunter Persiehl, Commodore des Norddeutschen Regatta Vereins fordert, "endlich eine gemeinsame 
Fokussierung auf die Top-Medaillenhoffnungen für 2016, statt Strukturdebatten zu führen." 
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